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Lassen wir all die zahlreich in ihrer Wesensart sich unterschiedlich darbringenden Nachrichten der sich um 
unser Wohl bemühenden Aktiven in ihrer Wertigkeit Revue passieren, muß mit Entsetzen eingestanden 
werden: Wir sind mit unserem Vorhaben des Königreichs der Himmel auf Erden noch weit vor dem Anfang, 
den Weg des Heiligen haben wir jedoch bereits beschritten. Das positive Vorhaben zählt! 

Um ein Verständnis - ein aus dem innersten Kern des Seins sich darbringendes Gefühl des Verstehens und 
Verinnerlicheris - für das neue, gotthafte Zeitalter überhaupt aufbringen zu können, muß der Mensch sich 
dem neuen Gotthaften zunächst in seiner Wesensart voll und ganz anpassen. Mensch muß 
Übermensch, den Gott also in sich erkennend und auch danach handelnd, sein! Reines Benzin befeuert den 
kraftvollen Motor, nicht ein Gemisch aus Gülle, Abfall und Dreck! 

Weder bist Du Sklave, deutscher Mensch, noch ein bewußter Schöpfer, wie es Dein innerstes Selbst von 
Dir seit Anbeginn verlangt. In dieser Ebene aller Prüfungen, eben dieser "Welt", bist Du zunächst hilflos 
und von Deinem innersten Wesenskern so weit entfernt, daß Du entweder andere um Hilfe anbetteln mußt 
um Deinen Lebensunterhalt mehr schlecht als recht bestreiten zu können oder Du verzagst. Deine Eahne 
hinweg vom Aufrechten gestreckt, vor dem übermächtigen System des Satanismus kapitulierend. Einen 
wahrhaftigen Schöpfer, den hiesigen Abdruck jenseitiger Vollkommenheit, habe ich im Diesseits nur leider 
sehr selten bewundern dürfen. 

Die Erage stellt sich erneut, warum wir ein dermaßen bankrottes, einer an Dreistigkeit und stinkender 
Versififtheit kaum zu übertreffenden "BUNDES-KANZLERIN" Gefolgschaft wieder an ihr steinernes Herz 
anbieten, wo sie doch seit der Übernahme ihrer "Chance auf Vernichtung" einstig reinen Volkes auf 
Erden eindrucksvoller als ihre Vorgänger bewies, welch neofaschistischer Steuerung sie unterliegt. 

WEIL DAS VOLK DEM MTMISMUS SICH VERSCHRIEB! 

DEUTSGH erhielt, was seines Wertes ist... URSAGHE <->WIRKUNG. 

Kraft kann niemals Schwäche sein, gleich wie ein Aufrechter niemals wank t oder zweifelt. Ein "Goldenes 
Zeitalter" in all seiner Perfektion überhaupt erlangen zu dürfen, verlangte vom Volke einiges mehr an 
"Emotionaler Intelligenz " - ein Vielfaches des bisher Dargebrachten - als sich am Abend zum Lauschen 
eines putenhalsigen Lebensschwachen vor seinen Bildschirm zu kauern und, im besten Falle, dem 
Dargebrachten einen "Daumen hoch" oder "Daumen runter" in seinem Kanäle zu hinterlassen. Nicht 
vergessen, "die Glocke" ist noch zu betätigen, so der Wissbegierige stets mit den falschen Neuigkeiten des 
sich kaum aufrecht haltenden Mannes versorgt sein will! 

DAS ISTDEIN THUN , KAMERAD? 

HIERIN EINDEST DU EREÜLLUNG? 


Einem kranken Manne Deine Aufmerksamkeit zu schenken, der den Satanismus in Reinstform sichtbar und 
zugegeben erfüllt, den Todeskult des von ihm angeblich bekämpften Satanicums durch Deine 
Aufmerksamkeit zu huldigen, die Kleingeistigkeit der Menschen in DEUTSGH ist nicht mehr heilbar. 
Kirchenkollekten werden mit Energie zum Weitermachen befällt, Hallen des Bösartigen betreten, dem 
Morden von göttlichen und allein dem Leben zugewandten Wesen die jähe Zustimmung gegeben und kein 
einziger Pfifferling auf innere Reinheit und sogleich daraus erwachsend äußere Kraft und Beschaulichkeit 
gespendet... diesen willst Du als den einen Repräsentanten eines Volkes erkoren haben, dieses Unten willst 
Du als WEISHEIT FÜR VOLK UND VATERLAND STEHEND SEHEN? 






Kraft und Willensstärke, Wegweiser einer heilen Zukunft, Vollkommenheit des übermenschliehen Seins 
repräsentierend, solcherlei ist unser Vorderster allein! Mir schauert's gewaltig bei Gedanken, unterstes 
Niveau als das Heile anzuerkennen. Satanismns ist die Umkehr aller heilen Strukturen und JewTnbe deren 
erster ErMlnngsgehilfe. Zurecht aber muß ich entkräftet eingestehen, in jenem Moment repräsentiert der 
Starkraucher, Säufer und Satanist das Volk der Masse, DEUTSCH. Eine bessere Identifizierung mit dem 
Niedergang einer Hochknltur hätte kaum erbracht werden können. 

Der Deutsche ist Weltmeister im Biersaufen, einverleibt sich jährlich eine kaum fassbare Menge dieses 
Weibergetränks. Und wieder sollte die Frage lauten, warum es der Verwaltung so wesentlich erscheint, die 
deutschen Braumeister mit derlei hohen Fördernngen ob ihres Brauwerks zu bedenken? Ein Schelm mag 
sein, wer nur Böses dabei denkt... Bier, des Mannes einziger Lichtblick in dnnkler Zeit ist tatsächlich allein 
den weiblichen Drüsen zuträglich, in Maßen, versteht sich von allein, doch beispielsweise ist üppiges 
Brustwachsthnm dnrch den Genuß des kühlen Hopfengetränks erreichbar. Trinkt aber Mann Bier, so wird 
er zum Weibe, verliert seine männliche Kraft und Orientierung, wird willenlos und verfressen, träge und so 
leicht zum Narren und für den Scheinstaat steuerbar. Bier gehört zum guten Ton einer fauligen, weglosen 
Gesellschaft, der darin enthaltene Al kohol tut sein schandhaftes Übriges, das einstig Gute ins Abseits zu 
kehren. Trinke, Volk, trinke, so dn bald untergehen wirst, es mundet doch so gut! 

Ganz in Gegentheil zu soeben Erfahrenem, soll die 
Betrachtung nnseres ehrenwerten Wappens 
Brandenbnrg-Preußen uns eine positive Leuchte 
sein. Ein vor Kraft strotzender, golden-häutiger 
Mann, ein echter Kerl, jung, betrachtet man nur 
den Körper, weise und erfahmngsbesessen in 
seinem Gesicht, wenig bekleidet, so den heilenden 
Energien Raum lassend ihn zn beleben. Grünes 
Laub, zum einen als Zeichen unserer waldreichen 
Heimath, aber auch der Nahrungsgestaltung des 
reinen Menschen wegen, die zu einem Großtheile 
sich aus den vitaminreichen und lebendigen 
Wildkräutern der Umgebnng gestaltet. Er 
symbolisiert nicht den Brandenburger allein, mit 
seiner Rechten den preußischen Adler in den Wind 
haltend. Ein Aufruf an das Volk derer zwischen 
Königsberg und Rhein, von Nord-Schleswig bis 
hinunter an die Grenzen Sachsens. 

Auf der rechten Seite des Betrachters die Wehr des 
Volkes, von ebensolcher Unbesiegbarkeit imposant 
dargebracht, sich seiner Fähigkeiten bewußt. RIT = 

Ritterhaftigkeit, Treue, Schutz für alle liebevollen Lebewesen seines Lebensumfeldes, absolute 
Aufrichtigkeit gegenüber Volk und Vaterland, den Brandenburger Reichsadler stets als sein oberstes 
Gesetz der Reinheit anerkennend. Beide das Volk unseres Reiches vertretende Metaphern, der reine Mann 
und der Ritter, stellen sich VOR das im Zentrum sich befindliche Königshaus, dieses zum einen mit ihrem 
dreifältigen Sein schützend, zum anderen klar zu beweisen, daß das Volk erst die Grundlage eines hohen 
Hauses darstellt, der König also allein der Befehlsempfänger und Ausführende des Volkes zu sein hat. Ein 
innerhalb gesunder Strukturen Hand in Hand arbeitendes Staatskonstrukt, das für alle Lebewesen zum 
Vortheile sich auszuwirken vermag, so es von weisem Kopfe durchdacht und umgesetzt wurde. 

Hierbei ist die bereits angesprochene "Emotionale Intelligenz" Rahmen als auch Bild. Ein Volk wird 

niemals danerhaft in Frieden leben dürfen, so es nicht den allgemeinen Standard des Schutzes allen Lebens 
sich auf die Fahnen schrieb und diesen Aspekt der Gotthaftigkeit in Erfüllung zu bringen vermag. Wer 
tötet, ist des Todes; tötet ein ganzes Volk, so ist es dem Kriege geweiht und wird diesem zum Opfer fallen. 
Gewalt ist stets die Opposition zur Freiheit und so meint der Törichte trotz aller Beweise, Tiere seien zum 
Essen in dieser Welt. Folgt nnr weiterhin den Törichten nnd Ihr werdet schnell erkennen, daß diese rohe 
Form des Satanismus Euch stets wieder in das Hamsterrad aller Vernichtung führen wird. 













"Aber da sind doch so viele Freiheitsbewegungen, die auch Tiere essen!", bringst Du an... 

Ja, wo sind denn die Jo Kreissls, die Monika Ungers, die Gerichte der Menschen von Sürmeli oder aus 
Österreich oder die Bewegung einer Heike Werding? Sie alle haben gezeigt, daß sie eventuell etwas gegen 
die grausame Massentierhaltung und -Schlachtung aus ihrem Gefühl heraus haben, aber fressen tun sie die 
Tiere selbst zu Häuf, siehe Monika Unger. Ein Jo Kreissl behält sich in seiner Willenserklärung sogar vor, 
im Lande seiner Ahnen auf die Jagd oder zum Fischen zu gehen, weil es sein Recht sei. So weit gefehlt, der 
Gute weiß gar nicht, wie sehr er sich zum Feinde der ALL-MAGHT mit diesem Mordkomplott machte. 

Der Weise studiert unter anderem die reinen Reden der Ischtar, unserer heiligen Schwester, die den 
Deutschen seit Anbeginn allein zugewandt ward. In ihren Worten erkennen wir unser aller Rettung, jene 
ATJ.FTNIGE RETTUNG!! 1 Alles ist Schwingung, gute wie bösartige, immer gemäß des jeweiligen Seins. 

"Und die Dämonen sollt ihr nicht fürchten. Sie sind ihrer Natur nach weder böse noch gut, denn 
solche Maße kennen sie nicht. Wer guter Schwingung des Geistes ist, wird dieseibe auch in 
Dämonen finden, die ihm begegnen; allein wer Finsternis in sich gezogen hat, spiegelt solche 
auch den Dämonen zu und macht sie fürchterlich." 

Du allein bist Deines Glückes Schmied. Guter Schwingung des Geistes kannst Du nur dann sein, so Du den 
Wert Deines Geistes erhöhst. Allein durch reinste Nahrung Deines dreifältiges Seins, bist Du siegreich. 

Ist ein ganzes Volk von reinster "Emotionaler Intelligenz", so wird sich diesem auch der kraftvolle Altvor¬ 
derste zur Lenkung des Staates präsentieren. Der Altvorderste zeichnet sich nicht durch sein Altern aus, 
sind hiermit Weisheit und staatslenkerische Fähigkeiten von besonderem Maße hervorgehoben, wissen wir 
längst, daß Altern gleich dem Versagen aller dem Hellen innewohnenden Fähigkeiten ist. Wer altert, der 
hat seine Hausaufgaben noch nicht gemacht. Zu altem bedeutet, krank zu sein, sich mit aller Dumm- und 
Sturheit dem Göttlichen entgegen stellen zu wollen und auf diese Weise in der Ebene hiesiger Prüfungen 
mit dem Prädikat "mangelhaft" Versagen darzustellen. 

Erst gestern erwähnte ich: Ein Zurück ins das Deutsche Reich von 1871 - 1918 ist keinesfalls Ziel unseres 
aufrechten Wirkens. Nicht mit der Pferdekutsche wollen wir unsere Heimath durchfahren, ist heutiger 
Fortschritt bereits in jenen Startlöchern der Teleportation angelangt. Unter keinem Umstand soll unseren 
sanftmüthigen vierbeinigen Gefährten jemals sich wiederholendes Leid einer Zeit angetan werden, die von 
Sanftmuth und Empathie so weit entfernt war, wie die Erde angeblich von der gelben Lampe am Himmels¬ 
zelt, glauben wir denen, die Wissen erschaffen anstatt vorhandenes Wissen zu nutzen. 

Tierquälerei dieser Art und Weise kann nicht das Erwachen und Entstehen eines neuen Zeitalters bedeu¬ 
ten. Wer seinen großen Vierbeiner-Freunden einen liebevollen Dienst erweisen wollte, der stellte sie unter 
Bäume, auf üppig bemessene Weiden und lasse ihnen ihren Frieden, anstatt sie in Sättel zu schnüren, ihnen 
vollkommen verquere Gangarten beizubringen und sie mit seinen viel zu schweren Fettärschen reitend in 
Fehlstellungen zu bringen. Glaubt mir, ich weiß, wovon ich rede. Einen Pferderücken werde ich in meinem 
Leben nicht mehr besteigen, seitdem eines dieser von mir geretteten Wunder der Natur eines Tages mir 
sein Led anvertraute. Sturzbäche von Tränen flössen aus meinen Augen, mein Schwur diesem wundervollen 
Kameraden gegenüber folgte, dieser für alle Ewigkeit. Und auch meine so sehr geliebte Begleiterin, die sich 
der Heilung des Tierleides in ihrem Leben voller Aufopferung verschrieb, weiß ein Lied von den stillen 
Schreien dieser einzigartigen Riesen zu berichten. Doch hier, wie auch in allen Belangen dieser Erlebnis¬ 
ebene mit der Bezeichnung "Welt", gilt: 

Wer Leid erzeugt, der wird des Leides selbst erfahren; 
wer todbringend sich äußert, der macht sich zum Opfer dieses. 
Gleiches zieht immer das Gleiche an! 

So ist der einzige durch Dich zu zeichnende Friedensvertrag die Anerkennung und Erfüllung des Friedens 
mit allen liebevollen Lebewesen dieser Weltenebene. 




In Liebe und Verbundenheit. 

:friedrich Wilhelm thomas aus dem Hause Neubert 

(Wie immer, so aueh heute: Leitet aueh diese Botsehaft an die Millionen innerhalb des Volkes weiter!) 

Kontakte 

FRYASVQLK@protonmail.CQm KOENIGREICH.PREUSSEN@protonmail.CQm HEIMATHPQST@protonmail.com HEILSBQTSCHAET@protonmail.com 
über Kanäle geliebter Brüder & Schwestern bei TELEGRAM: t.me/HEIMATHLIEBE und t.me/GOETTERDAEMMERUNG und t.me/EorPeaceAndEreedom 


Der Autor erhebt keinerlei COPYRiGHT-Ansprüche für dieses Schriftwerk, verlangt jedoch bei öffentlicher 
Darstellung seines geistigen Eigentums die vollständige und unverfälschte Wiedergabe des Gesamttextes. 










